
 

 

Wortgottesdienst 

 

 
 

 

Pfingsten MMXX 

Ev. Allianz in Thum und Jahnsbach 

 
  



Musik 

Votum – Begrüßung – Confiteor 

 
Psalm 

Danket dem Herrn; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich. 

Der Herr ist meine Macht und mein Psalm 
und ist mein Heil. 

Man singt mit Freuden vom Sieg in den Hütten der Gerechten: 
Die Rechte des Herrn behält den Sieg! 

Die Rechte des Herrn ist erhöht; 
die Rechte des Herrn behält den Sieg! 

Ich werde nicht sterben, sondern leben 
und des Herrn Werke verkündigen. 

Der Herr züchtigt mich schwer; 
aber er gibt mich dem Tode nicht preis. 



Tut mir auf die Tore der Gerechtigkeit, 
dass ich durch sie einziehe und dem Herrn danke. 

Das ist das Tor des Herrn; 
die Gerechten werden dort einziehen. 

Ich danke dir, dass du mich erhört hast 
und hast mir geholfen. 

Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 
ist zum Eckstein geworden. 

Das ist vom Herrn geschehen 
und ist ein Wunder vor unsern Augen. 

Dies ist der Tag, den der Herr macht; 
lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein. 

O Herr, hilf! 
O Herr, lass wohlgelingen! 

Gelobt sei, der da kommt im Namen des Herrn! 
Wir segnen euch, die ihr vom Hause des Herrn seid. 

Der Herr ist Gott, der uns erleuchtet. 
Schmückt das Fest mit Maien bis an die Hörner des Altars! 

Du bist mein Gott, und ich danke dir; 
mein Gott, ich will dich preisen. 

Danket dem Herrn; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich. 

Ps 118,1.14-29 

 



Kyrie eleison 

 
Gloria in exelsis (Ehre sei Gott in der Höhe) 

 
  



Gebet 

Herr Jesus Christus, / Du hast Deinen Aposteln den 
Heiligen Geist gegeben und ihn allen verheißen, / 
die darum bitten. / Sende uns diesen Geist und 
erfülle alle Herzen, / denen Du den Glauben 
geschenkt hast, mit Deinem Frieden. Dir sei Ehre 
in Ewigkeit. / Amen.  

 

Halleluja 

 



 
Evangelium (Johannes 21,19-23) 

Lektor: Der Herr sei mit euch. 
Gemeinde: Und mit deinem Geist. 
Gemeinde: Ehre sei Dir Herr! 
Lektor: Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes:  
19 Am Abend aber dieses ersten Tages der Woche, da die Jünger versammelt 
und die Türen verschlossen waren aus Furcht vor den Juden, kam Jesus und trat 
mitten unter sie und spricht zu ihnen: Friede sei mit euch! 20 Und als er das 
gesagt hatte, zeigte er ihnen die Hände und seine Seite. Da wurden die Jünger 
froh, dass sie den Herrn sahen. 
21 Da sprach Jesus abermals zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater 
gesandt hat, so sende ich euch. 22 Und als er das gesagt hatte, blies er sie an 
und spricht zu ihnen: Nehmt hin den Heiligen Geist! 23 Welchen ihr die Sünden 
erlasst, denen sind sie erlassen; welchen ihr sie behaltet, denen sind sie 
behalten. 
Lektor: Evangelium unseres Herr Jesus Christus 



Gemeinde: Lob sein Dir Christus. 

Credo (von Nicäa-Konstantinopel) 
Wir glauben an den einen Gott, den Vater, den Allmächtigen, 
der alles geschaffen hat, Himmel und Erde, 
die sichtbare und die unsichtbare Welt. 
 
Und an den einen Herrn Jesus Christus, Gottes eingeborenen Sohn, 
aus dem Vater geboren vor aller Zeit: Gott von Gott, Licht vom Licht, 
wahrer Gott vom wahren Gott, gezeugt, nicht geschaffen, 
eines Wesens mit dem Vater; durch ihn ist alles geschaffen. 
Für uns Menschen und zu unserm Heil ist er vom Himmel gekommen, 
hat Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist 
von der Jungfrau Maria und ist Mensch geworden. + (kurzes Innehalten) 

Er wurde für uns gekreuzigt unter Pontius Pilatus, 
hat gelitten und ist begraben worden, 
ist am dritten Tage auferstanden nach der Schrift  
und aufgefahren in den Himmel.  
Er sitzt zur Rechten des Vaters und wird wiederkommen in 
Herrlichkeit, zu richten die Lebenden und die Toten;  
seiner Herrschaft wird kein Ende sein. 
 
Wir glauben an den Heiligen Geist, der Herr ist und lebendig macht, 
der aus dem Vater und dem Sohn hervorgeht, der mit dem Vater und 
dem Sohn angebetet und verherrlicht wird, der gesprochen hat durch 
die Propheten, und die eine, heilige, allgemeine und apostolische 
Kirche. Wir bekennen die eine Taufe zur Vergebung der Sünden. 
Wir erwarten die Auferstehung der Toten und das Leben der 
kommenden Welt. Amen. 

Predigt und Gebet 
Zwischen den einzelnen Bitten und Dankanliegen singen wir: 



 
Abkündigungen 

 
Segen - Musik 

  


      
   

 
 

     
  

 

     


    

     
       

7. Du Heil -ger Geist, be - rei - te ein Pfingst-fest nah

und7. fern;

mit dei - ner Kraft be-glei - te das Zeug - nis von

dem Herrn. O öff-ne du die Her - zen der Welt

und uns den Mund, dass wir in Freud und Schmer-

zen das Heil ihr ma - chen kund.


